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In der kambodschanischen Stadt Battambang, wo ab September 
150 Kinder einen Kindergarten besuchen werden, laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Die Räumlichkeiten sind fast fertig 
eingerichtet, die vier Lehrer werden zurzeit ausgewählt und der Kin-
dergarten wurde mit Erfolg bei den lokalen Bildungsbehörden regis-
triert. Es fehlen eigentlich nur noch die Schüler. Die lokale Partne-
rorganisation PKO wird auf Familien zugehen, um vom Kindergarten 
zu erzählen und auch die Werbetrommel in den sozialen Medien 
fleißig rühren. Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist darüber hinaus 
während des gesamten Projekts von großer Bedeutung. Sie werden 
dazu angehalten, an Sensibilisierungsworkshops teilzunehmen, um 
ihr Bewusstsein für die Bedeutung von Bildung zu stärken und ihre 
Bereitschaft, zumindest teilweise finanziell für die Bildung ihrer Kin-
der aufzukommen, zu steigern. 

Die Kosten für dieses Vorhaben belaufen sich auf insgesamt 199.817 €. 
Das luxemburgische Außenministerium übernimmt 80% der Projekt-
kosten. Somit kostet der Besuch des Kindergartens pro Kind und 
Jahr 66,60 €. Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung, auch im 
Namen der 150 Kinder und ihrer Eltern in Kambodscha.   
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In der kongolesischen Provinz Sud-Kivu 
können viele Kinder und Jugendliche nur 
davon träumen, zur Schule zu gehen oder die 
schulische Laufbahn komplett durchzuzie-
hen. Deshalb haben CSI Lëtzebuerg und die 
lokale Partnerorganisation, die Don Bosco 
Salesianer, ein Projekt ins Leben gerufen, 
das es Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 18 Jahren ermöglicht, das Grund-
schulniveau zu erreichen und zugleich eine 
berufliche Ausbildung zu absolvieren. 

Da viele Jugendliche keine oder mangel-
hafte Kenntnisse in lesen, schreiben und 
rechnen haben, setzt das Projekt absichtlich 
nicht bei der reinen Berufsausbildung, son-
dern bei der Alphabetisierung und dem Erlernen von Grundkennt-
nissen an. Zunächst werden die Projektteilnehmer(innen) während 
mehrerer Monate intensiv in verschiedenen Fächern unterrichtet 
und steigen erst in die Berufsausbildung ein, wenn sie ein gewis-
ses Niveau erreicht haben. Bei der Auswahl der fünf Ausbildungs-
bereiche wurde darauf geachtet, dass in der Region tatsächlich ein 
Bedarf an diesen Berufen besteht, schließlich sollen die Jugend-
lichen nach der Ausbildung möglichst schnell eine Arbeit finden. 
Zudem ist das Diplom vom kongolesischen Unterrichtsministerium 
anerkannt, was die Chancen der Jugendlichen auf dem Arbeits-
markt steigern dürfte.
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 

Trotz Hindernissen vorankommen! 
In dieser monatlichen Ausgabe stellen wir Ihnen eine Schülerin der St. Antony High School in 
Indien vor:  Janani. 
Janani ist 14 Jahre alt. Ihr Heimatsort Aakaasampattu ist ein ländliches Dorf im Bundesstaat 
Tamil Nadu, und befindet sich 18 Kilometer von der Schule in Pondicherry entfernt. Janani ist 
im Internat unserer Projektschule St. Antony. 
Janani verlor als Siebenjährige ihre Mutter durch eine Krankheit. Ihr Vater verließ daraufhin 
die Familie und kam nie zurück. Seitdem werden Janani und ihre ältere Schwester von ihrer 
Großmutter betreut. Obwohl ihre Großmutter vor kurzem einige gesundheitliche Probleme 
hatte, tut sie ihr Bestes um sich um die Mädchen zu kümmern und sie fürsorglich zu erziehen. 
Sie arbeitet immer noch auf den Feldern um ihre Familie zu ernähren.
Auf die Frage nach ihren persönlichen Erfahrungen an der St. Antony School erklärt Janani :  
„Ich besuche die St. Antony‘s School seit der siebten Klasse und in den letzten vier Jahren hat-
te ich mehrere Gelegenheiten unser naturwissenschaftliches Labor zu besuchen, um unsere 
praktischen Arbeiten durchzuführen. Während der praktischen Arbeiten in Biologie hatten wir 
Schwierigkeiten die Objektträger der Proben zu identifizieren, da die Objektträger und Mikro-
skope sehr alt und abgenutzt waren und einige von ihnen nicht funktionierten. Ebenso waren 
beim Physikpraktikum das Amperemeter und andere Geräte nicht funktionsfähig.  Die Konvex- 
und Konkavlinsen waren sehr alt. Wir waren alle jedes Mal sehr enttäuscht und hatten Angst, 
dass wir durch die mangelhafte Ausrüstung bei der öffentlichen praktischen Prüfung der Re-
gierung keine guten Noten bekommen würden. Doch plötzlich sahen wir, dass unser Wissen-
schaftslabor vollständig mit allen notwendigen Geräten ausgestattet wurde und wir konnten 
die neue Ausstattung für die öffentliche Prüfung nutzen um sogar sehr gute Noten zu erhalten! 
Außerdem möchte ich eine weitere Einrichtung hervorheben, die uns die Schule jetzt zur Ver-
fügung gestellt hat und zwar den Kopierer, der eine große Hilfe für uns ist. Unsere Freunde 
und ich nutzen dieses Gerät maximal um das benötigte Lernmaterial und die Artikel aus den 
informativen Zeitungen zu kopieren. Früher war der Weg zum Kopierladen der 300 Meter vom 
Schulgelände entfernt ist, für uns oft ein Hindernis und zeitaufwendig. Vielen Dank an CSI Lu-
xemburg für die finanzielle Unterstützung und die Hilfe für unsere Schule und die Schüler im 
Allgemeinen“. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 
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Avancer malgré les obstacles ! 
Dans l’édition de ce mois-ci, nous vous présentons une élève du lycée de St. Antony en Inde, 
Janani. 
Janani est âgée de 14 ans. Sa ville natale Aakaasampattu est un village rural de l’Etat Tamil 
Nadu et se situe à 18 kilomètres de l’école à Pondichéry. Elle est scolarisée à l’internat de St 
Antony. 
Janani a perdu sa mère suite à une maladie lorsqu’elle avait 7 ans. Son père est alors parti 
et n’est jamais revenu. Depuis lors, Janani et sa sœur aînée sont sous la garde de leur grand-
mère. Bien que sa grand-mère a récemment eu quelques problèmes de santé, elle fait de son 
mieux pour s’occuper des filles et de les élever avec bienveillance. Celle-ci travaille toujours 
dans les champs afin de subvenir aux besoins de sa famille.
Interrogée sur son expérience personnelle à l’école St. Antony, Janani a déclaré :  
« J’ai étudié à l’école St. Antony’s à partir de la 7ème année et pendant ces 4 dernières an-
nées, j’ai eu plusieurs occasions de visiter notre laboratoire de sciences pour faire nos tra-
vaux pratiques. Pendant les travaux pratiques de biologie, nous avons eu du mal à identifier 
les lames des spécimens car les lames et les microscopes étaient très vieux et usés et certains 
d’entre eux ne fonctionnaient pas. De même, lors des travaux pratiques de physique, l’am-
pèremètre et d’autres équipements n’étaient pas en état de marche.  Les lentilles convexes 
et concaves sont très vieilles. C’était très décevant ! Nous avons eu peur de ne pas obtenir 
de bonnes notes à l’examen pratique public du gouvernement, faute de matériel et d’équi-
pements adaptés. Mais tout d’un coup, nous avons vu que notre laboratoire de science est 
entièrement équipé de tous les équipements nouveaux nécessaires et nous avons pu en pro-
fiter pleinement pour réussir avec de bonnes notes à l’examen public. 
En outre, je voudrais mentionner une autre installation que l’école nous a fournie mainte-
nant, à savoir la photocopieuse qui est une grande aide pour nous. Nous utilisons au maxi-
mum cette machine pour photocopier le matériel d’étude nécessaire et les articles des jour-
naux informatifs. Auparavant, nous avions du mal à nous rendre au magasin de photocopie 
qui se trouve à 300 mètres du campus de l’école et y aller était souvent un obstacle et prenait 
du temps. Merci à CSI Luxembourg pour son soutien financier et son assistance à notre école 
et aux étudiants en général ». 
Merci pour votre soutien ! 


